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1. Einleitung 

Delegiertenversammlung in Riesenbeck 

2012 war der Kreisreiterverband Steinfurt Gastgeber der ersten Delegiertenversammlung, die bis 2011 als 

Verbandsausschusssitzung in der Satzung des Pferdesportverbandes Westfalen verankert war.  Im Berichtsjahr 

trafen die Delegierten der Kreisreiterverbände sich in Riesenbeck.   

Herzog von Croÿ als Präsident wiedergewählt 

 Im Rahmen der Wahlen bei der Delegiertenversammlung wurde der 2008 zum ersten Mal 

gewählte, bisherige Präsident Rudolph Herzog von Croÿ für weitere vier Jahre im Amt 

bestätigt.  

 

Als Vertreter mit besonderer Aufgabenstellung wurde Jan-Dirk Braß neu in das Präsidium 

gewählt. Er war bereits seit vier Jahren Vorsitzender des Ausschusses Breitensport, 

Vereine und Betriebe.  

 

Verabschiedung aus dem Präsidium 

Constantin Freiherr Heereman von Zuydtwyck und 

Klaus Harms haben sich 2012 aus dem Präsidium 

des Pferdesportverbandes verabschiedet. 

Anlässlich der Delegiertenversammlung wurden 

beide mit der Ehrennadel des Verbandes für ihr 

ehrenamtliches Lebenswerk im westfälischen 

Pferdesport ausgezeichnet.  

 

 

 

Klaus Harms erhielt die Ehrennadel aus den Händen des Präsidenten Rudolph Herzog von Croÿ 

 

Fachausschüsse neu ausgerichtet und gewählt  

2012 waren außerdem die Fachausschüsse des Pferdesportverbandes Westfalen zu wählen. Gleich mehrere 

davon hatten sich zuvor ausreichend Zeit für eine umfassende Bestandsausnahme genommen und 

Veränderungsvorschläge für die grundsätzliche Ausrichtung dieser Gremien entwickelt. Ab März 2012 stehen nun 

ausgewählte Handlungsfelder im Mittelpunkt der inhaltlichen Arbeit. Deren Bewältigung soll nicht nur innerhalb 

des gewählten Fachausschusses, sondern auch in zugeordneten Ressortgruppen geschehen.  Für die zentralen 

Ressorts hat die Delegiertenversammlung jeweils Vertreter in die Ausschüsse Ausbildung, Breitensport und 

Mitgliederentwicklung gewählt.    
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Die neunte Westfalenwoche  

Zum neunten Mal öffneten das Westfälische 

Pferdezentrum und die Westfälische Reit- und 

Fahrschule die Pforten für die Westfalenwoche. Aus 

der Perspektive des Pferdesportverbandes Westfalen 

war 2012 ein "Jugendjahr", in dem gemäß des 

zweijährigen Turnus der Wettkampf um die Provinzial-

Standarte in der Altersklasse der Junioren und Jungen 

Reiter ausgetragen. Den Titel sicherte sich das Team 

aus Albachten. 

Investition in die Zukunft: Abschluss der aktiven P hase 

Mit dem Jahr 2012 endete in Westfalen die aktive Phase in der gemeinsamen Initiative der Deutschen 

Reiterlichen Vereinigung und allen Landesverbänden. Während der Laufzeit waren im Schwerpunkt Maßnahmen 

zur Stärkung der Vereine und Betriebe entwickelt und umgesetzt worden. Die monatliche Rubrik "Investition in die 

Zukunft" in "Reiter und Pferde in Westfalen" begleitete das Projekt während der gesamten Laufzeit und 

dokumentierte die wesentlichen Schritte. Im Berichtsjahr standen Regionalkonferenzen - im Schwerpunkt zum 

Thema Zusammenarbeit von Schule und Verein - im Mittelpunkt der Aktivitäten. 

Prävention  sexualisierter Gewalt im Pferdesport  

2012 hat der Pferdesportverband Westfalen gezielte Bemühungen zur Prävention sexualisierter Gewalt im 

Pferdesport aufgenommen. Den Auftakt bildete ein Impulsreferat bei der Delegiertenversammlung, in deren 

Anschluss das Gremium die Einrichtung einer Arbeitsgruppe beauftragt hat. Die Gruppe hat den Auftrag erhalten, 

ein spezifisches Präventionskonzept zu entwickelt.  

25 Jahre und länger im Dienste des Pferdesportverba ndes Westfalen  

Für ihre mehr als 25jährige berufliche Tätigkeit für den Pferdesportverband Westfalen ehrte und dankte die 

Delegiertenversammlung Klaus Ridder (Vorsitzender des Geschäftsführenden Vorstandes) und Editha Ludewig 

(Leiterin der Abteilung KLW in der PV-Geschäftsstelle) 

1.1. Der Verband in Zahlen 

Entwicklung der Mitgliederzahlen 

Bei der Betrachtung des Datenmaterials ist, wie in den vergangenen Jahren, auf unterschiedliche Stichtage zu 

achten. 

Nachfolgende Auswertungen basieren auf folgendem Da tenmaterial: 

* Bestandserhebung des Landessportbundes Nordrhein-Westfalen (LSB) 

* Statistik der Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN) 

* Mitgliederzahlen des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) 

* Statistik des Pferdesportverbandes Rheinland 

* Statistik des Pferdesportverbandes Westfalen 
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Westfalen 

Aufschluss über die Entwicklung der Vereins- u. Mitgliederzahlen seit 1960 vermittelt nachfolgende Tabelle 1 und 

die Abbildungen 1a und 1b. 

Tabelle 1: Entwicklung der Mitgliederzahlen in Westfalen  

Jahr Vereine Mitglieder 
1960 243 20.973 
1970 264 38.054 
1980 415 85.923 
1982 428 87.363 
1984 441 88.627 
1986 452 87.826 
1988 455 87.144 
1990 463 92.673 
1992 464 98.120 
1993 466 100.553 
1994 477 103.791 
1995 491 105.597 
1996 493 107.690 
1997 509 109.814 
1998 518 111.109 
1999 522 112.447 
2000 522 113.037 
2001 532 113.319 
2002 542 115.169 
2003 550 115.011 
2004 558 114.781 
2005 561 115.240 
2006 565 114.723 
2007 577 112.974 
2008 574 112.188 
2009 575 110.399 
2010 576 108.443 
2011 573 106.853 
2012 575 104.629 

 

Abbildung 1a: Anzahl der Vereine  
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Abbildung 1b: Anzahl der Vereinsmitglieder  
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Die Mitgliederzahlen in den westfälischen. Reitervereinen haben um 2,09 % abgenommen.  

Die Vereine mit den höchsten Mitgliederzahlen: 

1. Reit- und Fahrverein „St. Georg“ Werne e. V.  671 Mitglieder 

2. Reit- und Fahrverein „von Lützow“ Herford e. V.  641 Mitglieder 

3. Zucht-, Reit- und Fahrverein Schwerte e. V.  623 Mitglieder 

4. Reiterverein Nethegau Brakel e. V.    622 Mitglieder 

5. Reit- und Fahrverein Barlo-Bocholt e. V.   610 Mitglieder 

6. Reitverein „Fritz Sümmermann“ Fröndenberg e. V. 601 Mitglieder 

7. Reit- und Fahrverein Ostönnen e. V.   570 Mitglieder 

8. Westf. Reiterverein von 1835 e. V.    564 Mitglieder 

9. Reit- und Fahrverein Kindelsberg e. V.   504 Mitglieder 

10. Reit- und Fahrverein Büren e.V.    491 Mitglieder 

 

Die durchschnittliche Vereinsgröße liegt derzeit bei 182 Mitgliedern je Verein.  

 

Seit dem 01.01.1997 ist die Altersgruppeneinteilung für die Bestandserhebung der Sportvereine geändert. 

Demnach gibt es sieben Altersgruppen (0-6 Jahre, 7-14 J., 15-18 J., 19-26 J., 27-40 J., 41-60 J., ab 61 Jahre). 

Die für den Reitsport relevanten Altersgruppen sind in Abbildung 3 aufgeführt. Entfallen ist die Altersgruppe 19 - 

21 Jahre, dafür gibt es die Altersgruppe der 19 - 26jährigen. Diese Altersgruppe kommt im Regelwerk des 

Pferdesportes nicht vor. Sie ist aber für den Nachweis von Mitteln zur Förderung der Jugendarbeit notwendig. 
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Abbildung 2: Altersgruppen 
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Abbildung 3: Entwicklung in den einzelnen Altersgruppen 
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Abbildung 4: Vereinsmitglieder nach Geschlecht  
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Tabelle 2: Vereinsmitglieder nach Geschlecht  

Jahr männlich weiblich 

1990 37.738 54.935 

1995 37.857 67.740 

1997 37.764 72.050 

2000 36.081 76.956 

2002 35.149 80.020 

2004 33.288 81.493 

2006 32.239 82.484 

2008 30.213 81.975 

2009 28.550 81.849 

2010 28.360 80.083 

2011 27.692 79.161 

2012 26.904 77.725 

 

Abbildung 5: Anteil nach Geschlecht und Altersgruppen 
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Mitgliederentwicklung in den Kreisreiterverbänden 

Das Zahlenmaterial mit der jeweiligen Aufteilung nach Anzahl der Vereine, Mitglieder und Alter, ist den 

nachfolgenden Tabellen, Abbildungen zu entnehmen. 

Tabelle 3: Mitglieder und Vereine in den Regionen 

 Anzahl Vereine Anzahl Mitglieder 
  Reg.-Bez. 1998 2005 2009 2010 2011 2012 1998 2005 2009 2010 2011 2012 

              

                          

 Arnsberg                         

                          

 Dortmund 38 38 38 40 39 39 6.174 6.144 5.809 5.915 5.818 5.778 

 Ennepe-Ruhr-
Hagen 

32 36 44 41 40 39 5.279 5.414 5.180 4.819 4.716 4.414 

 Lippstadt 10 11 10 9 9 9 2.475 2.669 2.537 2.516 2.505 2.486 

 Märkischer Kreis 24 29 29 32 31 30 4.668 4.452 3.899 3.841 3.787 3.811 

 Sauerland 27 28 25 25 24 24 5.115 5.291 4.958 4.909 4.859 4.791 

 Siegen-Wittg.-Olpe 26 29 30 31 30 32 4.660 4.400 4.040 3.847 3.697 3.688 

 Soest 8 10 10 11 11 11 2.396 2.744 2.762 2.773 2.737 2.613 

 Unna-Hamm 28 27 31 31 31 31 6.392 6.906 6.701 6.768 6.648 6.388 

                          

 gesamt: 193 208 217 220 215 215 37.159 38.020 35.886 35.388 34.767 33.969 

                          

 Detmold                         

                          

 Bielefeld 12 11 11 11 10 10 2.014 1.841 1.744 1.726 1.690 1.585 

 Gütersloh 26 29 29 27 27 28 7.073 7.032 6.723 6.455 6.531 6.519 

 Herford 16 16 15 16 16 15 3.746 3.588 3.354 3.291 3.283 3.033 

 Höxter-Warburg 19 24 24 24 25 23 3.436 3.887 3.716 3.543 3.483 3.334 

 Lippischer LV 23 23 23 21 22 24 5.163 5.237 4.829 4.612 4.330 4.197 

 Minden-Lübbecke 36 39 40 39 39 41 6.418 6.785 6.512 6.475 6.271 6.091 

 Paderborn 20 17 22 23 23 20 4.170 4.135 4.134 4.069 4.029 3.805 

                          

 gesamt: 152 159 164 161 162 161 32.020 32.505 31.012 30.171 29.617 28.564 

                          

 Münster                         

                          

 Borken 26 28 29 30 31 32 7.453 8.116 8.167 8.181 8.194 8.218 

 Coesfeld 28 28 24 23 23 24 6.539 7.125 6.694 6.054 6.061 6.097 

 Münster 15 17 17 18 18 18 3.717 3.930 3.816 3.797 3.800 3.951 

 Recklinghausen 37 44 44 44 44 45 7.868 8.469 7.534 7.677 7.535 7.326 

 Steinfurt 38 45 46 46 46 47 9.047 9.890 9.939 9.848 9.646 9.524 

 Warendorf 29 33 34 34 34 33 7.306 7.591 7.351 7.327 7.233 6.980 

                          

 gesamt: 173 194 194 195 196 199 41.930 44.715 43.501 42.884 42.469 42.096 

                          

 total: 518 561 575 576 573 575 111.109 115.240 110.399 108.443 106.853 104.629 
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Tabelle 4: Auflistung der Altersgruppen in den KRV 

Reg.-Bez. bis  15-18 Jahre 19-26 Jahre 27Jahre  ges amt 

14 Jahre u. älter 
            

Arnsberg           

            

Dortmund 1.414 729 843 2.792 5.778 

Ennepe-R.-Hagen 1.041 568 652 2.153 4.414 

Lippstadt 696 304 373 1.113 2.486 

Märkischer Kreis 970 430 547 1.864 3.811 

Sauerland 1.088 562 768 2.373 4.791 

Siegen-Wittg.-Olpe 1.042 434 607 1.605 3.688 

Soest 722 294 386 1.211 2.613 

Unna-Hamm 1.571 811 936 3.070 6.388 

            

gesamt: 8.544 4.132 5.112 16.181 33.969 
in % 33,2% 33,3% 34,7% 31,3% 32,5% 
            

Detmold           

            

Bielefeld 472 189 214 710 1.585 

Gütersloh 1.532 739 831 3.417 6.519 

Herford 518 374 531 1.610 3.033 

Höxter-Warburg 750 378 481 1.725 3.334 

Lipp. Landesverb. 993 500 611 2.093 4.197 

Minden- Lübbecke                                                                                                  1.445 715 811 3.120 6.091 

Paderborn 777 419 552 2.057 3.805 

            

gesamt: 6.487 3.314 4.031 14.732 28.564 
in % 25,2% 26,7% 27,3% 28,5% 27,3% 
            

Münster           

            

Borken 2.433 962 1000 3.823 8.218 

Coesfeld 1.561 853 874 2.809 6.097 

Münster 843 316 548 2.244 3.951 

Recklinghausen 1.969 1.027 1.019 3.311 7.326 

Steinfurt 2.393 1.101 1.229 4.801 9.524 

Warendorf 1.472 712 938 3.858 6.980 

            

gesamt: 10.671 4.971 5.608 20.846 42.096 
in % 41,5% 40,0% 38,0% 40,3% 40,2% 
            

total: 25.702 12.417 14.751 51.759 104.629 
in % 24,6% 11,9% 14,1% 49,5% 100,0% 
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Nordrhein-Westfalen 

Die beiden Landesverbände - Pferdesportverband Rheinland e.V. mit Sitz in Langenfeld und der 

Pferdesportverband Westfalen e.V. mit Sitz in Münster - bilden den Landesverband der Pferdesportvereine in 

Nordrhein-Westfalen e. V. 

Bevor auf die Mitgliederentwicklung eingegangen wird, sei darauf hingewiesen, dass die beiden Verbände 

Rheinland und Westfalen Mitgliederzahlen ausweisen, die sich von denen des LandesSportBundes und der 

Deutschen Reiterlichen Vereinigung unterscheiden. Der 01. Januar 2012 gilt als Stichtag für die Mitgliederzahlen, 

die der LSB/DOSB und auch die Deutsche Reiterliche Vereinigung in ihren Unterlagen führen.  

Dieser Umstand liegt in der Tatsache begründet, dass nicht alle Vereine die jährliche Bestandserhebung pünktlich 

beim LSB einreichen und somit in den Statistiken des/der LSB/DOSB und FN nicht erscheinen. 

Beiden Verbänden sind zusammen 1.175 Vereine angeschlossen.  

 
Abbildung 6: Rheinland und Westfalen im Vergleich (Vereine/Mitgl ieder) 
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Vergleich mit anderen Sportarten 

Am LSB-Zahlenmaterial lässt sich die Rangfolge und Bedeutung des Pferdesports innerhalb der Verbandsstruktur 

des Landessportbundes Nordrhein-Westfalen bestimmen. 

Die 10 mitgliederstärksten Sportverbände sind in der nachfolgenden Abbildung dargestellt. Pferdesport  liegt in 

NRW auf Rang 8. 

Lt. Bestandserhebungsbogen registrierte der LSB insgesamt 5.238.975 Mitglieder. 
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Abbildung 7: Die 10 mitgliederstärksten Sportverbände im LSB  
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Bundesgebiet 

Die nachfolgenden Abbildungen geben Aufschluss über die Entwicklung des Gesamtmitgliederbestandes im 

Bundesgebiet, aber auch über die Situation in den einzelnen Landesverbänden. 

Die mitgliederstärksten Verbände sind Westfalen, Baden-Württemberg und Bayern. Außer Berlin-Brandenburg 

und Mecklenburg-Vorpommern, weisen alle anderen Verbände Rückgänge der Mitgliederzahlen auf.  

Abbildung 8: Mitgliederzahlen der einzelnen Landesverbände 
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Tabelle 5: Pferdehaltende Mitgliedsbetriebe im PV - Stand 31. 12.2012 

KRV Anzahl der Mitgliedsbetriebe 
  Bielefeld 4 
  Borken 8 
  Coesfeld 15 
  Dortmund 11 
  Ennepe-Ruhr-Hagen 11 
  Gütersloh 12 
  Herford 8 
  Höxter-Warburg 3 
  Lippstadt 5 
  LV Lippe 15 
  Minden-Lübbecke 3 
  Märkischer RV 8 
  Münster 8 
  Paderborn 1 
  Recklinghausen 13 
  Sauerland 19 
  Siegen-Wittgenstein-Olpe 8 
  Soest 10 
  Steinfurt 24 
  Unna-Hamm 16 
  Warendorf 18 
  Gesamt 220 
 

Tabelle 6: Landesverbände 

Landesverband Mitglieder Gekennzeichnete Betriebe 
  Anzahl in Prozent 

  Rheinland 571 132 23,11 
  Baden-Württemberg   553 114 20,61 
  Bayern 452 152 33,62 
  Hessen 440 116 26,36 
  Schleswig-Holstein 438 118 26,94 
  Hannover 355 169 47,60 
  Rheinland-Pfalz 236 68 28,81 
  Westfalen 220 250 113,63 
  Berlin-Brandenburg 203 72 35,47 
  Weser-Ems 163 62 38,07 
  Sachsen 110 65 59,09 
  Mecklenburg-Vorpommern 67 32 47,76 
  Thüringen 67 36 53,73 
  Hamburg 32 5 15,63 
  Sachsen-Anhalt 32 33 103,13 
  Saarland 29 12 41,38 
  Bremen 9 9 100,00 
  Gesamt 3.977 1.445  

1.2. Arbeiten der Geschäftsstelle 

An dieser Stelle möchten wir auf die vielfältigen Arbeiten der Geschäftsstelle hinweisen. Neben zahlreichen 

Routinearbeiten erledigen die PV-Mitarbeiter/innen einige Tausend schriftliche und telefonische Anfragen.  

 

Im Vordergrund stehen Verwaltungsarbeiten, wesentliche Aufgaben sind aber auch die Beratung, Betreuung und 

Organisation von Sichtungs- und Meisterschaftsveranstaltungen. Hier nur eine kurze Auswahl der regelmäßig 

anfallenden Arbeiten: 
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- Überprüfung und Genehmigung von ca. 850 BV und PLS  

- Bearbeitung, Genehmigung und Registrierung von 570 Abzeichenprüfungen (inkl. 

Motivationsabzeichenprüfungen) 

-  Organisation und Betreuung von ca. 30 Richter-/Parcourschef Aus- und Fortbildungen 

- Organisation und Betreuung von Lehrgangs- und Trainingsmaßnahmen für Breiten- und  

 Leistungssportler 

- Betreuung von 29 Trainingsorten für das Leistungsstützpunkttraining 

- Planung und Organisation von Ausbilder Aus- und Fortbildungsmaßnahmen 

- Antragstellung, Überprüfung und Genehmigung von Zuschussanträgen für Reitwege aus den Mitteln der 

 Reitabgabe nach teilweise vorausgehenden Ortsbesichtigungen 

- Organisation und Durchführung von Sitzungen der Disziplinarkommission der KLW und von 

Schiedsgerichtsverhandlungen 

- Organisatorische Beteiligung und Unterstützung von ca. 80 Sichtungs-, Vorbereitungs- und  

 Meisterschaftsveranstaltungen  

- Vorbereitung, Durchführung, Protokollierung und Mithilfe bei der Umsetzung der Beschlüsse von mehr 

als 40 Sitzungen der verschiedenen Gremien des Verbandes 

- Entwicklung, Organisation und Betreuung von Maßnahmen und Lehrgängen der außersportlichen 

Jugendarbeit. 

 

Die Aufzählung ist natürlich unvollständig; diese und weitere Routinearbeiten fordern trotz verstärkten EDV-

Einsatzes ein enormes Arbeitspensum. Unsere Mitarbeiter/innen haben sich den besonderen Anforderungen mit 

hohem Engagement gestellt. In allen Bereichen wurde mit großem Einsatz und guter Qualifikation gearbeitet. Wir 

danken jedem Einzelnen für die erbrachte Leistung, ohne die die Bewältigung des starken Arbeitsanfalles und der 

erreichte Erfolg nicht möglich gewesen wären. 

2. Ausbildung 

Der Ausschuss Ausbildung trat im Berichtsjahr zu vier regulären Sitzungen zusammen. Zusätzlich hat  das 

Gremium im Januar des Berichtsjahres, in dem die vierjährige Wahlperiode endete, in einer gesonderten 

Gesprächsrunde die Arbeit der letzten vier Jahre reflektiert und grundlegende Gedanken zur weiteren Ausrichtung 

des Ausschusses zusammengetragen. Als Ergebnis dieses Diskussionsprozesses hat der Ausschuss seine 

Neuordnung in Form von vier zentralen Handlungsfeldern für die Themen "Trainer, Lehrteamentwicklung, 

Kommunikation und Schnittstelle zum Leistungssport" vorgeschlagen. Jedes der Handlungsfelder sollte von 

einem dafür zuständigen, gewählten Vertreter betreut werden. Die in der bisherigen Struktur verankerten 

Schnittstellen zur Jugend und zum Breitensport sollten ebenso erhalten bleiben wie die Vertretung der Disziplinen 

Fahren und Voltigieren und des Schulsports. Obligatorisch sollte auch die persönliche Anbindung der 

Fachschulleiter an den Ausschuss Ausbildung bleiben.  

Dieser Vorschlag für die zukünftige Ausrichtung des westfälischen Fachgremiums für die  Ausbildung wurde durch 

das Präsidium befürwortet und der Delegiertenversammlung ein entsprechender Vorschlag unterbreitet, dem die 

Delegierten bei den Wahlen folgten. Seit März 2012 arbeitet der Ausschuss in dieser veränderten Struktur. In der 

konstituierenden Sitzung wählten die Mitglieder Martin Plewa zum Vorsitzenden des Gremiums, Monika 

Schnepper löste Ludger Schulze Niehues in der Position des stellvertretenden Vorsitzenden ab.   
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Qualitätssicherung in der Lehrarbeit 

Zum Ende des Berichtsjahres wurde die regelmäßige, inhaltliche Abstimmung der Lehrgangsleiter und Prüfer, die 

in Westfalen die APO-Trainerqualifizierungen umsetzen, fortgeführt. Neben dem umfassenden 

Erfahrungsaustausch wurden im Schwerpunkt Gedanken zur APO 2014 gesammelt und die notwendige 

Integration des Ehrenkodex für Trainer in die Ausbildungslehrgänge verabredet. Festgehalten wurde auch, dass 

zukünftig in den Trainerqualifizierungen der Kreisreiterverbände möglichst immer ein Seminarmodul zum Thema 

Aufsichtsplicht und Sportversicherung aufgenommen wird. 

 

APO 2014  

Inhaltliches Schwerpunktthema war 2012 die Auseinandersetzung mit der APO 2014. Da in mehreren APO-

Arbeitskreisen der Deutschen Reiterlichen Vereinigung Vertreter des westfälischen Ausbildungsausschusses 

mitwirkten, war ein intensiver Informationsfluss sichergestellt. Anregungen aus dem Ausschuss konnten in die 

Diskussion eingebracht werden.  

 

Pilotprojekt Mentoring  

Im Zuge der APO-Entwicklung wird seit 2012 in Westfalen das Mentoring für Trainer im Rahmen eines 

Pilotprojektes erprobt. Als Mentoren konnten etliche erfahrene, qualifizierte Ausbilder aus westfälischen Vereinen 

und Mitgliedsbetrieben gewonnen werden. Interessierten Kandidaten und Absolventen der Trainerausbildung 

stehen diese Mentoren zunächst ehrenamtlich zur Verfügung. Das Projekt wurde in "Reiter und Pferde in 

Westfalen" und im Rahmen der Ausbildertagung vorgestellt. 

 

Fortbildung für Trainer A 

Erstmals wurde im Berichtsjahr eine spezifische Fortbildung exklusiv für Inhaber der Trainer A Lizenz angeboten. 

Auf Grund der ausgesprochen positiven Resonanz sollen diese Angebote zukünftig regelmäßig in das 

Westfälische Schulungsprogramm integriert werden. 

 

Westfälische Ausbildertagung 

Zum sechsten Mal hat der Pferdesportverband Westfalen im Berichtsjahr seine Ausbilder in die Westfälische Reit- 

und Fahrschule eingeladen. Im Fokus stand das Thema "Lernen und Lehren", das aus verschiedenen 

Perspektiven beleuchtet wurde. Knapp einhundert Teilnehmerinnen und Teilnehmer besuchten die Tagung und 

nutzen die Workshops zum Ideentausch. 

 

Bewährtes Schulungsprogramm  

Die Bildungsangebote des Pferdesportverbandes Westfalen, der Westfälischen Reit- und Fahrschule sowie der 

Bildungswerkaußenstelle Pferdesport Westfalen wurden im Berichtsjahr wie gewohnt in zwei Ausgaben des 

gemeinsamen westfälischen Schulungsprogramms veröffentlicht. Die Teilnehmerzahlen zeigten sich relativ stabil.  

 

Zu Gast in Münster: die FN-Bildungskonferenz 

Zum wiederholten Mal war die Westfälische Reit- und Fahrschule im Juni Gastgeberin der FN-Bildungskonferenz. 

In ihrem Rahmen wurden die besten Absolventen der Trainerausbildungen aller Landesverbände mit der 

Gebrüder Lütke Westhues Auszeichnung geehrt. Aus Westfalen haben 18 Ausbilder diese Anerkennung erhalten.  
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3. Breitensport 

Neuausrichtung: Breitensport und Mitgliederentwickl ung/-stärkung  

Zu Beginn des Berichtsjahres schlossen die Mitglieder des Ausschusses Breitensport, Vereine und Betriebe den 

Entwicklungsprozess einer neuen und zukunftsorientierten Breitensportstruktur ab. Die neue Ausrichtung war in 

einem zweijährigen Prozess unter maßgeblicher Beteiligung der Breitensportfachleute in den Kreisreiterverbänden 

und weiterer Vertreter verschiedener Anspruchsgruppen erarbeitet worden. Wesentliches Kennzeichen sollte die 

Differenzierung des bisherigen Gesamtgremiums mit seinen drei Säulen Breitensport, Vereine und Betriebe in 

zwei Fachausschüsse mit klarer Aufgabenzuordnung und verankertem Ressortprinzip sein. 

Der Vorschlag für die neue Struktur wurde durch das Präsidium befürwortet und der Delegiertenversammlung ein 

entsprechender Vorschlag unterbreitet, dem die Delegierten bei den Wahlen im Rahmen der 

Delegiertenversammlung 2012 folgten.  

Den neue Ausschuss Breitensport  

Nach der Delegiertenversammlung im März des Berichtsjahres hat der neue Ausschuss seine Arbeit 

aufgenommen und in seiner konstituierenden Sitzung Dr. Meike Riedel zur Vorsitzenden gewählt.  

Die inhaltliche und projektorientierte Arbeit wurde in den derzeit drei Ressortgruppen Gesundheitssport (Dr. Meike 

Riedel), Breitensportliche Events/WBO (Martina von Weichs) und Sport der Erwachsenen/Älteren (Jochen 

Schumacher) aufgenommen und durch den jeweils gewählten Ressortverantwortlichen (in Klammern genannt) 

betreut.  

Ressort Gesundheitssport  

Die Ressortgruppe hat sich im Berichtsjahr dreimal getroffen und sich zunächst eingehend mit dem Sachstand in 

ihrem Bereich auseinander gesetzt. Mehrere Ansatzpunkte für die konkrete Arbeit wurden identifiziert und 

priorisiert. Als wesentliche Querschnittsaufgabe hat die Gruppe das Thema "Selbstverständnis als Sportler" auf 

die Agenda genommen. Zu den ersten konkreten Projekten, die 2012 begonnen wurden, gehört die Entwicklung 

eines sportmotorischen Tests für erwachsene Pferdesportler und Pferdesportvereinsmitglieder. Die Ergebnisse 

und weitere Themen sollen bei einer Gesundheitssport-Tagung präsentiert werden, die für das Folgejahr anvisiert 

ist.  

Ressort Sport der Erwachsenen/Älteren  

Für die Aufnahme der Arbeit in diesem Handlungsfeld hat sich die neu gebildete Ressortgruppe im Berichtsjahr 

dreimal getroffen. Nach der grundsätzlichen Analyse des Handlungsfeldes wurde zum Ende des Jahres die 

Planung des ersten konkreten Projektes in Angriff genommen: eine Seminarreihe, die sich gezielt an Trainer Ü 50 

richtet, die ihre Trainerlizenz reaktivieren und sich für die Betreuung von Reiterinnen und Reitern Ü 50 fortbilden 

möchten.  

Ressort Breitensportliche Events / WBO 

Für dieses Thema wurden zum Ende des Berichtsjahres interessierte Mitarbeiter gewonnen, deren erstes Treffen 

im Januar des Folgejahrs terminiert ist.  
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Tabelle 7: Reiten in der freien Landschaft und im Wald 

Verwendung der Reitabgabe 

Stand 31.12.2012 

Bezirksregierung Arnsberg 

  Einnahmen 196.086,98 €  

  zzgl. Übertrag aus 2010 369.306,24 €  

  Zwischensumme 565.393,22 €  

  abzüglich Ausgaben  116.709,46 €  

  damit stehen noch zur Verfügung 448.683,76 €  

Bezirksregierung Detmold 

  Einnahmen 83.498,57 €  

  zzgl. Übertrag aus 2010 163.106,12 €  

  Zwischensumme 246.604,69 €  

  abzüglich Ausgaben 41.602,65 €  

  damit stehen noch zur Verfügung 205.002,04 €  

Bezirksregierung Münster 

  Einnahmen 165.209,26 €  

  zzgl. Übertrag aus 2010 207.649,26 €  

  Zwischensumme 372.858,52 €  

  abzüglich Ausgaben 179.628,98 €  

  damit stehen noch zur Verfügung 193.229,54 €  

 

Mitgliederentwicklung und -stärkung 

Im Rahmen der Delegiertenversammlung 2012 wurde der neue Fachausschuss Mitgliederentwicklung 

und -stärkung ins Leben gerufen. Gemeinsam mit dem Ausschuss Breitensport ist er aus dem vorherigen 

Gesamtausschuss Breitensport, Vereine und Betriebe hervorgegangen. Seine Kernaufgaben spiegeln sich in den 

zugeordneten Ressortgruppen wieder. Für die aktuelle Wahlperiode wurden folgende Vertreter für die Betreuung 

dieser Handlungsfelder gewählt: Michael Timpe (Vereine), Jan-Dirk Braß (Betriebe) und Maria Gillissen 

(Anschlussverbände, Interessengruppen). In der konstituierenden Sitzung des Ausschusses wählten die 

Mitglieder Jan-Dirk Braß zum Vorsitzenden.  

Ressort Vereine 

Für die Ressortgruppe konnten zum Ende des  Berichtsjahres ehrenamtliche Mitarbeiter gewonnen werden. Ein 

Termin für ein erstes Treffen ist im Januar des Folgejahres verabredet. 
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Ressort Betriebe 

Der bereits seit vielen Jahren bestehende Arbeitskreis Pferdebetriebe wurde dem Ausschuss 

Mitgliederentwicklung/-stärkung zugeordnet. Im Berichtsjahr hat der Arbeitskreis sich intensiv mit der APO 2014 

beschäftigt und sich in die Diskussion um die Änderungen im Bereich der gekennzeichneten Vereine und Betriebe 

eingebracht. Die geplante Besichtigungsreise mit Erfahrungsaustausch für Betriebsleiter musste leider mangels 

Nachfrage abgesagt werden. 

Ressort Anschlussverbände/Interessengruppen 

Für die gezieltere Zusammenarbeit mit den Anschlussverbänden wurde die neue Ressortgruppe 

Anschlussverbände eingerichtet. Als erstes konkretes Projekt wurde ein Schnupperkurs Jagdreiten gestaltet, der 

in den Kreisreiterverbänden durchgeführt werden kann. Mit der Idee, regelmäßig Fortbildungen für Inhaber der 

Trainer C Lizenz Westernreiten gemeinsam zu gestalten,  wurden Gespräche zwischen der EWU und dem 

Pferdesportverband Westfalen vereinbart. 

Pferdesteuer - Lobbyarbeit hinter den Kulissen 

Etliche Kommunen in Westfalen haben im Jahr 2012 über die Einführung einer Pferdesteuer diskutiert. Durch ein 

gut funktionierendes Netzwerk unter Federführung der Deutschen Reiterlichen Vereinigung hat die 

Geschäftsstelle des Pferdesportverbandes regelmäßig Informationen erhalten, wenn das Thema auf den 

Tagesordnungen der kommunalen Sitzungen stand. Mit Unterstützung der regionalen Akteure in den Vereinen 

und Kreisverbänden war die Abwehr im Berichtsjahr immer erfolgreich. Bis Jahresende hatte keine Kommune in 

Westfalen die Einführung einer Pferdesteuer beschlossen.  

Komm zum Pferd – Dritter bundesweiter Tag der offen en Stalltür 

In Westfalen waren am 6. Mai insgesamt 48 Stalltüren in Vereinen und Mitgliedsbetrieben geöffnet. Tausende 

Besucher folgten dieser Einladung und ließen sich an diesem Tag von einem bunten Programm in die Welt der 

Pferde führen.  

4. Jugend 

Die neue Jugendstruktur: erfolgreiche Projekte sorg en für einen hervorragenden Start 

2012 hat die im Vorjahr verabschiedete neue Struktur der Westfälischen Pferdesportjugend ihre Feuertaufe 

bestanden. Mit klarer Zuordnung zu den insgesamt sieben zentralen Handlungsfeldern (Bildung/Qualifizierung, 

Breitensport, Ehrenamtliches Engagement, Information/Kommunikation, Jugend/Sportpolitik, Talentförderung und 

U 26/Jugendsprecher/Just We)  wurden erste Maßnahmen konzipiert, geplant und durchgeführt. Optimistisch 

stimmt, dass sofort mehrere interessierte junge Menschen für die ehrenamtliche Mitarbeit in den 

Ressortarbeitsgruppen gewonnen werden konnten. 

 

Einige Beispiele aus den neuen Jugend-Ressorts:  

• das landesweite, in Kooperation mit den Sportjugenden Ennepe-Ruhr und Dortmund  durchgeführte 

Pilotprojekt "Junior-Manager", bei dem 14 Jugendliche und junge Erwachsene sich für die 

projektorientierte Jugendarbeit im Verein fit gemacht haben (Ressort Bildung/Qualifizierung),  
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• der Workshoptag "Hiphop und Voltigieren", der im Rahmen der LSB-Sportjugend-Initiative "JugendKult-

Tour 2012" im Paderborner Ahorn-Sportpark stattfand. Mehr als einhundert begeisterte Voltigierer haben 

mit  Anleitung durch zwei  Übungsleiterinnen aus dem TSV Streetdance Duisburg typische HipHop-

Bewegungen ausprobiert und kleine Choreografien entwickelt (Ressort Breitensport),  

• die Betreuung des FN-Projektes "Vorreiter-Club", für das im Rahmen der bundesweiten Initiative "Vorreiter-

Deutschland" sechs junge Menschen als Vertreter der Westfälischen Pferdesportjugend ausgewählt 

werden durften. Die Jury, die aus allen Bewerben die Qual der Wahl hatte, wurde durch Helen 

Langehanenberg unterstützt, die persönlich an der entscheidenden Sitzung teilgenommen hat (Ressort 

Ehrenamtliches Engagement),  

• die Entwicklung und Einrichtung einer Facebook-Seite für den Pferdesportverband Westfalen, die seit 

Ende des Jahres im Internet erreichbar ist und dem Verband ein jugendliches Gesicht gibt (Ressort 

Information/Kommunikation), 

• die "1. Westfälische Beachvölkerball-Challenge", die am 6. Mai mehr als 200 Jugendliche in die 

Westfälische Reit- und Fahrschule gelockt hatte. Den großen Pokal sicherte sich das junge Team vom 

RV Billerbeck (Ressort U 26/Jugendsprecher/Just We). 

 

 

 

 

 

 

 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der  

1. Westfälischen Beachvölkerball-Challenge  

in Münster  

Jugendtag im März: Abschied und Auszeichnung 

Beim Jugendtag 2012 haben sich mit Sabine Möllmann und Marion Rippert zwei langjährige Mitglieder des 

Jugendvorstandes aus dem Amt verabschiedet. Mit dem Ausdruck großen Bedauerns dankte Christa Middendorf, 

Vorsitzende der Westfälischen Pferdesportjugend, beiden  für ihr außerordentliches Engagement in der 

Jugendarbeit. Marion Rippert, die neben ihrer Tätigkeit im früheren Fachbeirat Ponyreiten und zum Schluss im 

Ressort Breitensport auch die Rolle der stellvertretenden Jugendwartin inne hatte, wurde anlässlich ihrer 

Verabschiedung mit der Silbernen Verdienstplakette des Pferdesportverbandes Westfalen geehrt. Sabine 

Möllmann hatte diese bereits vor einigen Jahren für ihre langjährige, erfolgreiche Betreuung des Vierkampfteams 

erhalten. Sie war zuletzt als Vertreterin des Ressorts Talentförderung im Jugendvorstand aktiv und hatte ebenfalls 

im Fachbeirat Ponyreiten gewirkt.  

Für die Neubesetzung der freiwerdenden Positionen konnten Antje Hüske (Ressort Breitensport) und Britta Potlitz 

(Ressort Ehrenamtliches Engagement) gewonnen und gewählt werden. Letztere übernahm ihr Ressort von 

Reinhard Milchers, der seinerseits im März die Bearbeitung des Ressorts Talentförderung übernahm und in die 

Position des stellvertretenden Vorsitzenden gewählt wurde. 
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Zusammenarbeit mit der Sportjugend: "NRW bewegt sei ne Kinder" 

Die Beteiligung der Westfälischen Pferdesportjugend im LSB-Programm "NRW bewegt seine Kinder" wurde im 

Berichtsjahr konsequent fortgeführt. Schwerpunktziel 2012 war dabei die weitere Stärkung der Zusammenarbeit 

zwischen Schulen und westfälischen Pferdesportvereinen. Die aus Programmmitteln bewilligte, hundertprozentige 

finanzielle Förderung einer hauptamtlichen Fachkraft erlaubte es, zunächst zweimal im Kreisreiterverband 

Steinfurt, dann in Warendorf, Lippe und Siegen-Olpe-Wittgenstein insgesamt fünf regionale Informationsabende 

zu organisieren, bei denen interessierte Schulen und Vereine aus den Kommunen zielgerichtet eingeladen wurden 

und unmittelbar miteinander in Gespräch kamen. Die Broschüre "Englisch, Mathe, Reiten...", die der 

Pferdesportverband Westfalen als Beitrag im LSB-Programm erstellt hat, leistete dabei mit  ihren wichtigen Infos 

zum Nachschlagen hilfreiche Dienste. 

Weitere Unterstützung erhielt die Westfälische Pferdesportjugend aus Mitteln im Bundesprogramm "Engagement 

und Freiwilligenarbeit junger Menschen im Sport" (Eufis), die über die Sportjugend NRW beantragt werden 

konnten. Daraus wurden zum Beispiel die Qualifizierung zum Junior-Manager und die Ausstattung des Just We 

Teams mit Teamkleidung finanziert.  

An dem LSB-Pilotprojekt "Talente von heute-Führungskräfte von morgen" haben sich mit Louisa Krasmann und 

Fabian Gieling zwei Mitglieder des Just We Teams beteiligt. Letzterer wurde außerdem für das Impulssport-

Stipendium ausgewählt und freute sich über die persönliche Förderung seines ehrenamtlichen Engagements. 

Westfalen triumphierten beim Bundesvierkampf:  Alle  Titel 2012 gingen nach Westfalen 

Mit einem vierfachen Triumph für Westfalen endete der Bundesvierkampf 2012.  Nach den vier Teilprüfungen 

Laufen, Schwimmen, Dressur und Springen gewann das Westfalen-Team den Deutschlandpreis der Vierkämpfer 

und den Deutschlandpreis der Nachwuchsvierkämpfer. Als i-Tüpfelchen gingen auch die Siege in den 

Einzelwertungen an zwei Westfälinnen. 

5. Leistungssport 

Ausschuss Leistungssport und Disziplinbeiräte 

Im Jahr 2012 stand nach vierjährigem Rhythmus wieder die Wahl des Ausschusses Leistungssport an, der als 

erste Amtstätigkeit die Berufung der Disziplinbeiträte Dressur, Fahren, Springen, Vielseitigkeit und Voltigieren 

vornahm. Die neuberufenen Disziplinbeiräte haben in jeweils mindestens zwei Sitzungen die Jahresplanung, 

Kaderberufung und Nominierungen zu Meisterschaften vorbereitet und die verschiedenen Lehrgänge, 

Veranstaltungen und Meisterschaften begleitet.  
 

Dressur: Routiniers und Nachwuchs 

Die beiden Junioren Bianca Nowag und Vivian Scheve sicherten sich nach guten Leistungen auf den 

Sichtungssturnieren und beim Preis der Besten einen Startplatz bei den Europameisterschaften, von der sie mit 

der Mannschaftssilbermedaille zurückkehrten. Vivian Scheve errang zudem noch zweimal Silber in der 

Einzelwertung.  Auf der Deutschen Jugendmeisterschaft in Hünxe bestätigten die beiden Junioren ihre gute 

Leistung erneut und so platzierte sich Bianca Nowag auf dem zweiten und Vivien Scheve auf dem dritten Platz. 

Auch Petra Middelberg kehrte in der Altersklasse der Jungen Reiter mit der Silbermedaille von den Deutschen 

Jugendmeisterschaften heim.  
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Gute Leistungen zeigten zudem auch die Reiter/innen U 16 beim Bundesnachwuchschampionat, das anlässlich 

der Deutschen Jugendmeisterschaften in Hünxe ausgetragen wurde. Hier konnten Westfalen Marie-Claire 

Pöppelmann und Hannah Hafkemeyer die Plätze eins und drei belegen.  

Springen: Ponyreiter auf Medaillenkurs  

Der Westfälische Ponynachwuchs hat sein Können auch im Jahr 2012 wieder unter Beweis gestellt. Gleich zu 

Anfang des Jahres gewann Lea Ercken erneut das Bundesnachwuchschampionat der Pony-Springreiter/innen in 

Verden. Die westfälischen Erfolge der Ponyreiter wurden bei der Deutschen Jugendmeisterschaft mit einem Sieg 

von Lars Vollmer fortgesetzt. Gemeinsam mit seiner Teamkollegin Marie Schulze Topphoff trug er auch bei den 

Europameisterschaften zu der Silbermedaille in Mannschaftswertung bei.  

Maries Bruder Philipp Schulze Topphoff sicherte sich beim Preis der Besten den zweiten Platz in der Altersklasse 

Children.  

Auch bei den Jungen Reitern überzeugten westfälische Teilnehmer auf Meisterschaften und Championaten. So 

sicherte sich Leonie Jonigkeit den Sieg beim Preis der Besten und Jana Wagners belegte den vierten Platz bei 

der Deutschen Jugendmeisterschaft in Hünxe und einen tollen siebten Platz bei der Europameisterschaft in 

Ebreichsdorf. 

Vielseitigkeit: Starker Nachwuchs 

Josephine Wilms ist mit einem tollen dritten Platz beim Preis der Besten erfolgreich in der neuen Altersklasse 

angekommen. Die Reiterin Lisa Marie Förster konnte sich ein weiteres Mal den Silberrang bei den Deutschen 

Jugendmeisterschaften der Vielseitigkeitsreiter sichern und auch die Westfälin Julia Füntmann schaffte es mit 

einem tollen dritten Platz auf das Treppchen. Der westfälische Nachwuchs präsentierte sich ebenfalls gut. Dies 

zeigen die Ergebnisse beim Bundesnachwuchschampionat (1. Platz mit der Mannschaft Pferde, 2. Platz mit der 

Ponymannschaft). Die beiden Siege in der Einzelwertung bei der Goldenen Schärpe der Ponyreiter mit Josefine 

Hölscher und der Großpferde mit Hannah Sprenger lassen auf eine erfolgreiche neue Saison hoffen. 

Fahrsport: Junge Talente etablieren sich 

Die jungen Fahrer haben sich in den Jugendprüfungen, Nachwuchschampionat U 16 und Deutsche Jugend-Fahr-

Meisterschaft U 25 gut etabliert. So konnten Kerstin Möllers und Antonius Neu in der Kategorie U 25 bei der 

Deutschen Jungend Fahr-Meisterschaft der Pony - Einspänner die Gold- und Silbermedaille erringen. Und auch  

Madeleine Hartmann sicherte sich im Pferde-Einspänner die Goldmedaille. Kerstin Möllers konnte zudem auf der 

erstmals durchgeführten Europameisterschaft der Nachwuchsfahrer einen tollen dritten Rang erzielen. Zudem 

sicherte sich Rica Rethmeier die Silbermedaille bei den Europameisterschaften der Jungen Fahrer. Beim 

Bundesnachwuchschampionat bestätigten die Fahrer die Leistung aus dem Vorjahr. Alexander Wiederholt siegte 

im Pony-Zweispänner und Elena Baackmann fuhr im Pony-Einspänner auf den Bronzeplatz. Zusammen mit 

Hendrik Thiemann konnte die Westfalen damit die Goldmedaille in der Mannschaftswertung gewinnen. Damit 

zahlt sich die Arbeit der beiden neuen Stützpunkttrainer für die Nachwuchsarbeit aus. Auch den Erfolg der 

routinierten Fahrer darf man nicht vergessen. Bei der Weltmeisterschaft konnte die deutsche Mannschaft mit 

westfälischer Beteiligung die Goldmedaille erfahren. Christoph Diecker hat mit der Goldmedaille in der 

Einzelwertung ebenfalls einen grandiosen Erfolg erreicht.  
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Voltigieren: Starke Athleten   

Die Juniorin Gianna Meier knüpfte an ihre erfolgreiche letzte Saison mit einem Sieg bei dem Preis der Besten und 

der Deutschen Jungend Meisterschaft an. Auf Grund ihrer guten Erfolge wurde sie für die EM benannt und 

überzeugte hier mit einem hervorragenden vierten Platz und einem Sieg mit der deutschen Juniorengruppe. Auch 

die Einzelvoltigiererin Christine Kuhirt, die bereits im Seniorenlager startet konnte die Goldmedaille bei dem 

Deutschen Meisterschaften gewinnen.  

Landesleistungsstützpunkte 

In Zusammenarbeit mit dem LandesSportBund bietet der Pferdesportverband Westfalen in den drei 

Regierungsbezirken an 28 Landesleistungsstützpunktorten Training in allen Disziplinen an. Die Tabelle informiert 

differenziert über diese Förderangebote, an denen im Berichtsjahr 235 Pferdesportler/innen teilgenommen haben. 

Tabelle 8: Stützpunkte 

Stützpunkt Sparte Trainer Teilnehmerzahl 
(Durchschnitt) 

Iserlohn P-Dressur Martin Küpper   6 
Herford P-Dressur Michael Settertobulte   2 
Münster P-Dressur Cornelia Endres   6 
Dülmen P-Dressur Cornelia Endres    5 
Appelhülsen P-Dressur Marlis Göken   7 
Iserlohn Dressur Martin Küpper   7 
Herford Dressur Michael Settertobulte   9 
Münster Dressur Cornelia Endres   9 
Dülmen Dressur Cornelia Endres   7 
Sendenhorst P-Springen Eva Deimel   7 
Unna - Massen P-Springen Andreas Minner   5 
Münster Springen Gerd Könemann 10 
Herford Springen Marcus Döring  9 
Schwerte Springen Thomas Schepers 17 
Warendorf P-Vielseitigkeit Anna Schulze Zurmussen 12 
Unna Vielseitigkeit Jutta Briel 10 
Münster Vielseitigkeit Martin Plewa 18 
Hamm Voltigieren Barbara Weckermann, 

Dr. Christian Peiler 
1 GV, 2 EV 

Brakel Voltigieren Barbara Weckermann, 
Dr. Christian Peiler 

1 GV 

Münster Voltigieren Christoph Lensing, Dr. Christian Peiler 7 EV 
Büren Voltigieren Irina Keller 1 GV, 1 EV 
Rhede Voltigieren Rainer Hilbt 2 EV 
Wehdem Oppendorf Voltigieren Rainer Hilbt, I.Keller 1 GV, 1 EV 
Hollen Voltigieren Barbara Weckermann, 

Christoph Lensing 
1 GV 

Greven-Bockholt Fahren David Rammes 6 
Südlohn-Oeding Fahren Ludger Schmeing 6 
Riesenbeck Fahren Christian Prinz 5 
Wettringen  Fahren  Manfred Tebbe 5 
Ostenfelde Fahren Andreas Pues-Tillkamp 4 
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Lehrgangsmaßnahmen 

Ergänzend zum Leistungsstützpunkttraining bietet der Pferdesportverband Westfalen ein umfangreiches 

Lehrgangsprogramm an. Die Tabelle informiert über die Angebote im Berichtsjahr. 

Tabelle 9: Lehrgänge 

Lehrgangsart Trainer Tage Teiln. 
Vierkampf Klemens Nachtigall 3 6 
Nachwuchsvierkampf Klemens Nachtigall 3 6 
Vielseitigkeit Nachwuchslehrgang  Jutta  Briel 3 18 
Vielseitigkeit Kaderlehrgang Jutta Briel 2 13 
Vielseitigkeit Kaderlehrgang Jutta Briel 1 18 
Förderlehrgang Vielseitigkeit/Ponys Eberhard Schulte Günne 1 4 
Kaderlehrgang Vielseitigkeit Jutta Briel 1 10 
Vielseitigkeit/D-Kader 
und Nachwuchstalente 

Jutta Briel 1 13 

Vielseitigkeit/Ponys Anna Schulze Zurmussen 3 12 
Vielseitigkeit Vorbereitung DJM Jutta Briel 1 3 
Vielseitigkeit Vorbereitung DJM Jutta Briel 1 11 
Vielseitigkeit Vorbereitung BNWCH Jutta Briel,  

Anna Schulze Zurmussen 
1 5 

Talentsichtungslehrgang Dressur R. Milchers, H. Lorenz 1 8 
Talentförderlehrgang Dressur Harry Lorenz 1 6 
Talentförderlehrgang Dressur Harry Lorenz 1 2 
Dressur/Ponys/ (Nachwuchschampionat) Michael Settertobulte 3 10 
Dressur/Ponys Vorb. DJM Cornelia Endres 2 5 
Dressur/Pferde Kürlehrgang allgemein Michael Settertobulte 1 21 
Dressur/Pferde „Teilnehmer NWC“ Cornelia Endres 2 27 
Dressur/Pferde Sichtung „Bundes-NWC“ C. Endres, O. Oelrich 3 5 
Dressur/Ponys Sichtung „Bundes-NWC“ C. Endres, O. Oelrich 3 6 
Talentsichtungslehrgang Children Klaus Reinacher 1 19 
Talentsichtungslehrgang Children Klaus Reinacher 1 20 
Springen/Ponys (Förderlehrg. Nachwch.) Andreas Minner 2 6 
Springen/Ponys/Auswahl BNWC Klaus Reinacher  1 11 
Osterlehrgang Children Eberhard Seemann 2 15 
Osterlehrgang Children Andreas Minner 2 9 
Childrenlehrgang Andreas Minner 2 8 
Springen/Pferde/Auswahl BNWC A. Minner, Kl. Reinacher 2 26 
Springen/Pferde  
„Zentraler Lehrgang“ NWC 

Klaus Reinacher 1 27 

Fahren/LLST Fahrer/innen  
Zentraler Lehrgang I 

L. Schmeing, M. Tebbe 
A. Pues-Tillkamp,  
C. Prinz, D. Rammes 

2 20 

Fahren/LLST Fahrer/innen  
Zentraler Lehrgang II 

L. Schmeing, M. Tebbe 
A. Pues-Tillkamp,  
C. Prinz, D. Rammes 

2 22 

Fahren/Vorbereitung DM 2-Spänner Ludger Schmeing 1 3 
Fahren/Vorbereitung DJM  D. Rammes, C. Prinz 

A. Pues-Tillkamp 
2 26 

Voltigieren/Kürlehrgang C. Lensing, B. Wackermann 1 20 
Voltigieren Choreografie Susanne Rietz 1 28 
Voltigieren/Pflicht L. Klouda, C. Lensing, A.Brinkmann 1 60 
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Erfolgsbilanz 

Die Bundeskader C, B und A und die Sonderkader in den verschiedenen Disziplinen werden von den DOKR-

Ausschüssen berufen. 

 

Aus Westfalen wurden in die jeweiligen Kader berufen: 

Tabelle 10: Kader  

  Dressur Springen Vielseitigkeit Fahren Voltigieren 

Ponykader Hannah Cichos 

Ann-Katrin Dettmer 
Lars Vollmer 
Marie Schulze Topphoff 
Lea Ercken 

      

C-Kader 

Vivian Scheve 
Claire Louisa Averkorn 
Sophie Holkenbrink 
Bianca Nowag 
Petra Middelberg 
Lars Schulze Sutthoff 

Marie Ligges 
Philipp Schulze Topphoff 
Lena Pollmann Schweckhorst 
Christopher Kläsener 
Leonie Jonigkeit 
Jana Wagers 

Josephine Wilms 
Julia Füntmann   Gianna Meier  

(EV) 

B-Kader 

Brigitte Wittig 
Wolfram Wittig 
Gina Capellmann-
Lütkemeier 
Sabine Becker 
Fabienne Lütkemeier 
Hubertus Schmidt 

Eva Bitter 
Daniel Deußer 
Johannes Ehning  
Felix Haßmann 
Tim Rieskamp-Gödeking 

Bettina Hoy 

Pony-Einspänner:  
Daniela Menke 
Pony Zweispänner:  
Lars Heidotting 
Einspänner:  
Klaus Tebbe 

Christine Kuhirt  
(EV) 
Jannis Drewell   
(EV) 

Championats-  
kader 

Anabel Balkenhol 
Helen Langehanenberg 
Monica Theodorescu  
Isabell Werth 

Christian Ahlmann 
Marcus Ehning 
Marco Kutscher 
Philipp Weishaupt 

Andreas Ostholt 
Frank Ostholt  
Benjamin Winter 
Ingrid Klimke 
Dirk Schrade 

Pony-Einspänner:  
Patrick Hanisch 
Andreas Pues-Tillkamp 
Pony Zweispänner:  
Dieter Baackmann 
Pony Vierspänner:  
Tobias Bücker 
Einspänner:  
Christoph Dieker 

  

Perspektiv- 
kader Kirsten Sieber         

Bundeswehr-  
sportschule           
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Tabelle 11: Kader II 
 
C-Kader/Bundes -
Ponykader/  
Childrenkader  

         2010 2011                          2012 

Disziplin  Westfalen  Westfalen  Westfalen  bundesweit  
  Dressur 7 4 6 29 
  Springen 3 1 4 18 
  Vielseitigkeit 3 3 2 18 
  Pony-Dressur 3 2 1  
  Pony-Springen 2 3 4  
  Pony-Vielseitigkeit 2 1               --  
  Voltigieren / EV-Herren -- -- --             5 
  Voltigieren / EV-Damen 2 1 1             4 
  Voltigieren / Gruppen 1 1 1 5 
  Children-Springen 1 0 2 11 

 

Tabelle 12: Medaillenspiegel westf. Teilnehmer bei Deutschen-, Europa-, Weltmeisterschaften und 
Olympischen Spiele  

  Disziplin Gold Silber Bronze 
  Dressur 2 7 1 
  Springen -- 4 -- 
  Vielseitigkeit 2 2 1 
  Voltigieren 3 -- -- 
  Fahren 8 6 2 
  Distanzfahren -- -- -- 
  Distanzreiten -- -- 1 
  Western 1 3 1 

6. KLW 

6.1 Bericht über die Sitzungen der KLW  

Die Kommission für Pferdeleistungsschauen in Westfalen (KLW) hat am 22. Oktober 2012 und am 21. Januar 

2013 in der westfälischen Reit- und Fahrschule in Münster getagt. 

Die  Besonderen Bestimmungen der KLW  2013    

Die LPO und WBO 2013 haben eine grundsätzliche und umfangreiche Überarbeitung der KLW-Bestimmungen 

notwendig gemacht. Die Änderungen wurden einstimmig verabschiedet. In den gelben Seiten der Ausgabe 1/13 

unserer Verbandszeitschrift „Reiter und Pferde in Westfalen“ sind die KLW-Bestimmungen auf den Seiten 149-

155 vollständig abgedruckt.  

Außerdem strebt die KLW für die Zukunft gemeinsame ´Besondere Bestimmungen Nordrhein-Westfalen` mit der 

LK Rheinland an. Eine Sitzung mit Vertretern der LK Rheinland hat bereits stattgefunden. Die Zusammenarbeit 

soll weiter fortgeführt werden.  

Richtlinien für Turnierfachleute 2013 

Aufgrund der  neuen APO 2014 im nächsten Jahr wurden nur zwei Änderungen vorgenommen: 

 

•  Voraussetzung für die Zulassung zur Grundprüfung ist ein Gutachten durch einen Gutachterrichter, der 

bisherige Nachweis eines M- oder S-Richters entfällt. 

•  Jungrichter dürfen bei Reitabzeichenprüfungen erst nach der Teilnahme an einem entsprechenden 

Lehrgang eingesetzt werden. 
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Gutachterliste 

•  Der Arbeitskreis ´Richter Reiten` hat die Gutachterlisten überarbeitet und neu zusammengestellt. Für 

Basis- und Aufbauprüfungen werden die Gutachterlisten aufgrund der neuen Regelungen der APO nicht 

mehr benötigt. Neu eingerichtet wurde eine Gutachterliste ´Grundrichterprüfung-Reiten`. Die 

vorgeschlagenen Gutachter/innen wurden von der KLW einstimmig berufen. 

•  Die KLW wird in diesem Jahr Schulungen für Gutachter durchführen. Die neuen Richtlinien und der 

einheitliche Level bei der Durchführung und Erstellung von Gutachten werden die Schwerpunkte bilden.  

Ehrenkodex 

Der Arbeitskreis ´Richter Reiten` hat einen Ehrenkodex für Turnierrichter/innen und Prüfer/innen erarbeitet, der 

von der KLW einstimmig verabschiedet wurde. Der Inhalt stellt das Selbstverständnis und die Werte dar, für die 

die Turnierfachleute in Westfalen stehen.  

Im Januar 2013 wurde der Ehrenkodex allen Richter/innen und Prüfer/innen in Westfalen mit einem Anschreiben 

zugesandt und der Bitte sich mit der persönlichen Unterschrift zum Inhalt des Ehrenkodexes als 

Selbstverpflichtung zu bekennen.  

In der kommenden Herbstsitzung soll die Resonanz überprüft und über die weitere Vorgehensweise beraten 

werden. 

APO 2014 

Mit dem 01. Januar 2014 wird die neue APO in Kraft treten. Die Vorschläge zu Änderungen des Regelwerkes 

wurden in der KLW intensiv besprochen und Anregungen aus Westfalen an die zuständigen Gremien 

weitergeleitet.  

Die Verabschiedung der neuen APO erfolgt im Mai 2013.                     

Liste der Turnierfachleute  

Anlässlich der Januarsitzung wurden die Richter und Parcourschefs in die Liste der Turnierfachleute der KLW  für 

das Jahr 2013 berufen.  

• Ende November und Anfang Dezember 2012 sind zwei Vorbereitungslehrgänge  mit  anschließender 

Grundprüfung für das Richteramt „Reiten“ durchgeführt worden. Außerdem wurde eine bundesweite 

Sondermaßnahme für Vielseitigkeitsreiter mit anschließender Grundprüfung und Zusatzqualifikation ´VL` 

durchgeführt. 

• Neu eingestiegen in die Laufbahn der Turnierfachleute sind 12 Richteranwärter „Reiten“ und ein 

Parcourschefanwärter „Fahren" 

• Die  zahlreich angebotenen Aus- und Fortbildungsmaßnahmen für Turnierfachleute stießen in allen 

Bereichen erneut auf großes Interesse, die Veranstaltungen waren gut besucht und teilweise sogar 

überbucht, so dass Zusatztermine angeboten wurden.  

Verschiedenes 

• Die KLW hat beschlossen, nach dem Vorbild der Arbeitskreise ´Parcourschefs` und ´Richter Reiten` auch 

Arbeitskreise für ´Richter und Parcourschefs Fahren` sowie ´Richter Voltigieren` zu bilden. Sie sollen 

noch in diesem Jahr ihre Arbeit aufnehmen.  
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• Die Zahl der im Jahre 2012 abgeschlossenen Ermittlungsverfahren und der daraus resultierenden 

Ordnungsmaßnahmen ist weiter gestiegen. Gründe hierfür sind erneut Rücklastschriften, unberechtigte 

Starts auf Turnieren, beanstandete Pferdepässe, nicht gezahlte Einsätze/Nenngelder und Verletzungen 

der Pferde. 

• Der Rahmenvertrag mit der Tierärztekammer ist im Dezember 2012 neu verhandelt worden. Er wurde 

erneut für 4 Jahre abgeschlossen. Eine moderate Anhebung der Vergütungssätze ist vorgesehen. 

Schulungsmaßnahmen für Turniertierärzte werden auch in diesem Jahr stattfinden. 

 

Die gute Zusammenarbeit der Mitglieder in der KLW und ihre Fachkompetenz haben es ermöglicht, dass viele 

Aufgaben abschließend bearbeitet werden konnten. Dafür möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Beteiligten 

herzlich bedanken. Mein ganz besonderer Dank gilt den hauptamtlichen Mitarbeitern des Pferdesportverbandes 

für die konstruktive Zusammenarbeit und die gute Vor- und Nachbereitung unserer Sitzungen.                                                                                

6.2 Abzeichen 

Leistungs-/Motivationsabzeichen 

Tabelle 13 a: Motivationsabzeichen 

 Motivationsabzeichen 
Jahr Kleines 

Hufeisen 
´Reiten` 

Großes 
Hufeisen 
´Reiten` 

Kleines 
Hufeisen 

´Volt.` 

Großes 
Hufeisen 

´Volt.` 

Komb. 
Hufeisen 

Reiternadel Komb. 
Reiternadel 

2000 3.884 1.386 528 145 6 107 5 

2001 3.791 1.306 829 169 0 90 0 

2002 4.036 1.465 820 207 21 63 24 

2003 4.326 1.778 883 181 11 45 0 

2004 4.187 2.010 853 211 13 104 0 

2005 4.065 1.985 880 216 19 61 8 

2006 4.461 2.326 341 155 53 77 8 

2007 4.085 2.288 435 208 122 61 23 

2008 3.688 1.647 189 125 41 68 0 

2009 1.796 837 121 93 21 26 1 

2010 1.630 844 129 94 40 -- -- 

2011 1.739 791 267 166 41 -- -- 

2012 1.688 798 189 107 18 -- -- 
 
Steckenpferd Reiten = 529 
 
Steckenpferd Voltigieren = 247 
 
FN-Sportabzeichen = 27 
 
Deutscher Reitpass = 266 
 
Deutscher Fahrpass = 8 
 
Wanderfahren 1 = 2 
 
Wanderreiten 1 = 3 
 
Wanderreiten 2 = 3 
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Tabelle 13 b: Reit-, Fahr- und Voltigierabzeichen  

  Reiten 
(Dressur/Springen/Western) 

Fahren Voltigieren Longieren 

  2011 2012 2011 2012 2011 2012 2011 2012 
                  

Gold 8 14 2 1 --- ---     

                  

Klasse I 4   --- --- 2 ---     

                  

Klasse II inkl. 
disz.spez. 

97 73 --- --- 8 6 2 5 

                  

Klasse III 
inkl. 
disz.spez. 

1.078 883 58 64 58 69 62 52 

Klasse III mit 
Gelände 

6 7 --- ---         

                  

Klasse IV 1.720 1.527 296 306 120 144 430 484 

Klasse IV mit 
Gelände 

1 4 --- ---         

                  

gesamt: 2.914 2.508 356 371 188 219     

                  

Basispass 
Pferdekunde 

3.364 

Das Deutsche Abzeichen in Gold wurde verliehen an: 

Dressur: 

Böning, Dr. Ilka   Westbevern 

Hermes, Marcus   Altenautal 

Kaldewei, Maria   Herford 

Klotz, Dino    Ober-Castrop 

Mieleszko, Jill Jessica  Hövelhof 

Niedermowe, Matthias  Versmold 

Rund-Köllner, Gabriele  Handorf-Sudmühle 

Springen: 

Baudach, Marc   Waltrop 

Kruse, Elisabeth   Balve 

Meier, Jessica   Hellefeld 

Persson, Nicole   Borken 

Schepers, Gerrit   Emscherquelle 

Woltering, Tobias   Ochtrup 

Vielseitigkeit: 

Algotsson-Ostholt, Sarah  Vornholz 
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Fahren: 

Hanisch, Patrik   Ennigerloh-Neubeckum 

6.3 Turniersport 

Der Bericht zum Turnier- und Leistungssport ist in erster Linie eine statistische Zusammenstellung aller 

wesentlichen Daten. Eine Zusammenfassung und Auswertung soll das vorgelegte Zahlenmaterial abrunden und 

den Blick auf einige Besonderheiten in der Entwicklung des Turniersports lenken. 

Veranstaltungen, Prüfungen, Starts 

Tabelle 14: FN-Jahresturnierlizenzen ´Reiten` und ´Fahren` 

Jahr  Westfalen  Bundesgebiet  
1980 10.221 47.359 
1982 11.959 54.628 
1983 12.402 56.044 
1984 12.615 60.005 
1985 12.487 58.784 
1986 11.965 61.277 
1987 11.839 59.350 
1988 11.666 62.019 
1989 11.776 63.027 
1990 12.776 66.886 
1991 13.077 74.539 
1992 13.610 79.492 
1993 14.004 80.808 
1994 14.269 82.361 
1995 14.601 85.553 
1996 14.998 88.760 
1997 15.230 91.087 
1998 15.582 93.820 
1999 15.618 97.991 
2000 16.289 97.823 
2001 15.232 91.251 
2002 15.402 93.154 
2003 15.116 92.251 
2004 14.775 90.718 
2005 14.529 88.541 
2006 14.143 84.486 
2007 14.236 84.725 
2008 14.848 87.905 
2009 14.784 86.585 
2010 14.644 85.816 
2011 14.462 84.506 
2012 14.185 83.377 

Tabelle 15: Veranstaltungen   

Jahr > = M < = L WBO Gesamt 

2008 387 153 287 827 

2009 398 148 256 802 

2010 394 140 280 814 

2011 403 131 254 788 

2012 395 112 235 742 
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Tabelle 16: Starter/Prüfungen  

 S + M L + A  E + ohne Klasse  INSGESAMT 

Jahr Prfg. Starter Prfg. Starter Prfg. Starter Prfg. Starter 

2010 2.938 70.313 9.204 206.709 536 9.247 12.678 286.269 

2011 3.037 76.804 9.127 207.505 470 7.817 12.634 292.126 

2012 2.927 72.336 8.991 202.861 445 7.431 12.363 282.628 

 

 

Abbildung 9: Zahl der Starter je Prüfung  (Westfalen ) 
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Tabelle 17: Entwicklung der Voltigierveranstaltungen 

 Veranstaltungen 
Jahr WBO LPO/WBO  

2008 33 63 

2009 39 59 

2010 32 69 

2011 26 55 

2012 29 47 
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Tabelle 18: LP 

LP 

Kl. A 2008 2009 2010 2011 2012 

Gesamt 75 66 77 47 45 

A 16 19 14 18 1   

Altersoffen 56 52 59 46   

Kl. L 2008 2009 2010 2011 2012 

Gesamt 73 68 74 50 29 

A 18 22 16 13 1   

Altersoffen 51 52 61 49   

Kl. M 2008 2009 2010 2011 2012 

Gesamt 116 104 121 99 112 

M * 39 38 41 34 15 

M ** 23 19 25 20 26 

M * + M ** (EV M*) 11 9 13 -  (29) 

EV Kl. M** 43 38 42 45 42 

Kl. S 2008 2009 2010 2011 2012 

Gesamt 46 39 42 45 57 

Gruppen 18 16 21 20 34 

EV Kl. S 28 23 21 25 23 

Juniorteams 19 21 24 11 14 

Doppelvoltigieren  12 10 13 8 6 

7. Meisterschaften 

Im Berichtsjahr wurden Meisterschafts-/Championatsveranstaltungen auf Landesverbandsebene durchgeführt: 

 
 * Westfälisches Mannschaftschampionat der Vierkämpfer 

   Ausrichter: KRV Warendorf e. V. 

 
 * Westfälische Meisterschaften Junioren, Jungen Reiter, Reiter und Senioren 

   im Vielseitigkeitsreiten 

   Ausrichter: RV Velen e. V. 

 
 * Westfälisches Nachwuchschampionat ´Vielseitigkeit` 

   Ausrichter: ZRFV Brunnenhof e. V. 

 
 * Westfälische Meisterschafen Voltigieren ´Senioren` 

   Ausrichter: RV Rhede e. V. 

 
 * Westfälisches Nachwuchschampionat ´Fahren` 

   Ausrichter: RFV Roxel e. V. 

 

 * Westfälische Meisterschaft der Fahrer 

   Ausrichter: RV Altbürener Land e.V. 
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 * Westfälische Meisterschaften der Junioren, Jungen Reiter, Senioren und  

   Ponyreiter im Dressur- und Springreiten  

   Ausrichter: RV Giebelwald e. V. 

 
 * Westfalen-Woche 2012 

   PV-Jugend Standarte, Westfälische Pony-Mannschafts-Meisterschaften, 

   Westfälische Meisterschaften der Ponyreiter im Vielseitigkeitsreiten und  

   Westfälische Meisterschaften der Voltigierer ´Junioren` 

   Ausrichter: Pferdesportverband Westfalen e. V. 

   und Westfälisches Pferdestammbuch e. V. 

 
 * NRW-Fahrmeisterschaften 

   Ausrichter: RV "St. Martin" Greven-Bockholt e.V.  

    

Den verantwortlichen Vereinsvorständen und den vielen ungenannten ehrenamtlichen Helfern gebührt für den 

unermüdlichen Einsatz und für die ausgezeichnete Zusammenarbeit mit dem Verband ein ganz besonderer Dank. 

Westfälische Meisterschaften 

Senioren 

Springreiterinnen 

1. Sarah Nagel-Tornau Ldl. RV Attendorn-Repetal e.V. 

2. Karin Ersting  RV St Hubertus Wolbeck e. V. 

3. Ulrike Bruns RFV Nienberge e. V. 

Springreiter  

1. Oliver Schaal RFV St. Georg Werne e.V. 

2. Lutz Gripshöver RFV St. Georg Werne e.V. 

3. Carsten Averkamp  RV St Hubertus Wolbeck e. V. 

Dressurreiterinnen  

1. Andrea Timpe ZRFV Hattingen e.V.  

2. Maria Kaldewei RFV von Lützow Herford e. V. 

3. Gabriele Rund-Köllner RFV Handorf-Sudmühle e. V. 

Dressurreiter  

1. Martin Stamkötter RFV Milte-Sassenberg e.V.  

2. Andreas Hubertus RFV Alt Marl e. V. 

3. Peter Borggreve RFV Milte-Sassenberg e.V. 

Vielseitigkeitsreiter/innen  

1. Ingrid Klimke RV St. Georg Münster e. V. 

2. Friederike Tophoff-Kaup  RFV Greven e. V. 

3. Frank Feldmann    RFV Münster-Sprakel e.V. 
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Junge Reiter/innen 

Springreiter/innen 

1. Felix Brüggemann ZRFV Riesenbeck e. V. 

2. Marc Baudach RV Waltrop e. V. 

3. Marcel Patrick Schniederkötter RZFV Ennigerloh-Neubeckum e. V. 

Dressurreiter/innen  

1. Lars Schulze Sutthoff RFV Greven e.V. 

2. Petra Middelberg RV Lienen e. V. 

3. Sophie Holkenbrink ZRFV Albachten e. V. 

Vielseitigkeitsreiter/innen 

1. Franziska Dennersmann RV Dortmund Nordost e.V. 

2. Britta Esser RFV Ostbevern e. V. 

3. Julia Lusga RFV von Bismarck Exter e. V. 

Junioren 

Springreiter/innen  

1. Christopher Kläsener  RV Rhede-Krommert e. V. 

2. Anncatrin Redder  RSG Eggeland Alhausen e. V. 

3. Tobias Weber ZRFV Voßwinkel e.V. 

Dressurreiter/innen  

1. Theresa Vosskötter  RFV Ostbevern e. V. 

2. Katharina Hemmer RV Erwitte e. V. 

3. Kaja Deichen RFV Greven e.V. 

Vielseitigkeitsreiter/innen 

1. Nils Trebbe RFV Gustav Rau Westbevern e.V. 

2. Josephine Wilms ZRFV "Lützow" Selm-Bork-Olfen e.V. 

3. Pauline Börgel  RV St. Georg Saerbeck e.V. 

Springchampionat  

1. Philipp Schulze-Topphoff  RFV Roxel e. V. 

2. Marie Ligges RFV von Nagel Herbern e.V. 

3. Anna Maria Holkenbrink ZRFV Albachten e. V. 

Dressurchampionat  

1. Marie Claire Pöppelmann RV Nottuln e. V. 

2. Maresa  Buch RV Sundern-Spexard e. V. 

3. Isabelle Wicke Landw. Reitverein Kalthof e. V. 
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Pony Reiter/innen  

Dressur  

1. Hannah Cichos Ldl. RFV Gelsenkirchen-Buer e. V. 

2. Maike Mende RV St. Hubertus Wolbeck e. V. 

3. Ninya Wingender TG Silverthof e. V. 

Springen  

1. Lara Weber RV "Fritz Sümmermann" Fröndenberg e. V. 

2. Ann-Kathrin Dettmer RV Frontheim Isenstedt e. V. 

3. Annabell Miesner RFV Milte-Sassenberg e.V. 

Vielseitigkeit  

1 Amelie Helmer RV „St. Georg“ Saerbeck e. V. 

2. Johanna Hölscher RV „St. Georg“ Saerbeck e. V. 

3. Antonia Boensma RFV Ostbevern e.V. 

Dressurchampionat  

1. Laura Vendrame ZRFV Heiden e. V. 

2. Alina Waldmann ZRVF Neuenkirchen e. V. 

3. Leonie Ilgner RFV Steinfurt-Dumte e. V. 

Springchampionat  

1. Alina Härtel RSG Eggeland Alhausen e. V. 

2. Pia Alfert RV Ahaus-Ammeln e. V. 

3. Klara Maas-Timpert ZRVF Dorsten e. V. 

Vielseitigkeitschampionat  

1. Franziska Keute RFV St. Georg Werne e. V. 

2. Linda Förster RFV Ahlen e.V. 

3. Antonia Boensmann RFV Ostbevern e.V. 

Voltigieren  

Gruppen - Junioren  

1. RFV Wehdem-Oppendorf e.V. 

2. RV Nethegau Brakel e. V. 

3. RFV Büren e. V. 

Einzelvoltigieren – Damen/Junioren  

1. Gianna Meier RFZV "St. Hubertus" Herne-Bochum-Gerthe e. V. 

2. Milena Groß LRFV Hollen e.V. 

3. Mandy Gronemeier RFV von Lützow Herford e.V. 
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Einzelvoltigieren – Herren/Junioren  

1. Joshua Entrop RV St. Hubertus Werne e.V. 

2. Timo Gerdes RV Altena e.V. 

3. Jonas Kehl RV Altena e.V. 

Gruppen ´Senioren`  

1. TPZ HVP Peiler-Hamm e.V. 

2. RFZV "St. Hubertus" Herne-Bochum-Gerthe e. V. 

3. RFV von Nagel Herbern e.V. 

Einzelvoltigieren – Herren ´Senioren`  

1. Jan-Hendrik Wagener RFV von Nagel Herbern e.V. 

2. Jan Breuer RFV Ravensberg-Lippe e. V. 

3. Lars Röttgen RFV Büren e. V. 

Einzelvoltigieren - Damen ´Senioren` 

1. Christine Kuhirt RFZV "St. Hubertus" H.-Bochum-Gerthe e. V. 

2. Eva Rotert RFV von Nagel Herbern e.V. 

3. Kirsten Köpnick RFV Altlünen e.V. 

Westfälische Mannschafts-Meisterschaften der Ponyre iter/innen 

1. Reiterverein "St. Georg" Saerbeck e. V. II 

 Reitlehrerin: Petra Hartken 

 Reiter/innen: Johanna Hölscher 

  Hannah Ehrlich 

  Amelie Helmer 

  Laura Hartken 

  Michelle Saminsky 

2. Reiterverein Rhede-Krommert e. V. 

 Reitlehrer: Anja Nachtigall 

 Reiter/innen: Yannick Busch 

  Carina Bauhaus 

  Tina Feldhaar 

  Lea Sawinski 

3. Reiterverein Lützow Selm Bork Olfen e. V. I 

 Reitlehrerin: Michael Potthink 

 Reiter/innen: Chiara Isabella Genter 

  Lisa Rademacher 

  Marie Füntmann 

  Luisa Sophie Welsch 
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PV-Jugend-Standarte 

1. Zucht-, Reit- und Fahrverein Albachten e.V. 

 Reitlehrer: Josef Gessmann 

 Reiter/innen: Anna Maria Holkenbrink 

  Sophie Holkenbrink 

  Ina Koppe 

  Kim Schulze Hillert 

  Nils Ohmen 

  Bianca Gausepohl 

  Julika Gausepohl 

  Manja Dunkel 

2. Reit- und Fahrverein St. Georg Saerbeck e. V. 

 Reitlehrerin: Melanie Ottmann 

 Reiter/innen: Theresa Ottmann 

  Malisa Schoppe 

  Judith Hölscher 

  Carina Lupp 

  Amelie Lupp 

  Lisa Mertens 

  Laura Hartken 

  Finn Weischer 

3. Ländl. Reiterverein Kalhof e.V. 

 Reitlehrerin: Gina Rosenkranz 

 Reiter/innen: Svenja Bachmann 

  Ilka Bachmann 

  Carina Bachmann 

  Lefke Bennemann 

  Jan-Hendrik Flunkert 

  Pia-Madeleine Gehrt 

  Joshua Matter 

   

Einzelwertung:  

1. Kim Hüsemann RV St. Georg Werne e.V. 

2. Judith Hölscher RFV St Georg Saerbeck e. V. 

3. Carina Lupp RFV St Georg Saerbeck e. V. 

Westfälische Vereinsmeisterschaft - Dressur 

1. Reit- und Fahrverein Greven e. V. 

 Reitlehrerin:  Andrea Waltermann 
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 Reiter/Innen:  Lars Schulze Sutthoff 

   Juliane Große Sundrup 

   Andreas Eslbecker 

   Laura Deitermann 

2. Land. Reitverein Kalthof e. V. 

 Reitlehrer:  Gina Rosenkranz 

 Reiter/Innen:  Svenja Bachmann 

   Ilka Bachmann 

   Carina Bachmann 

   Lefke Bennemann 

   Jessica Branse 

3. Reitverein St. Georg Saerbeck e. V. 

 Reitlehrerin:  Franz-Josef Ottmann 

 Reiter/Innen:  Marlisa Schoppe 

   Theresa Ottmann 

   Judith Hölscher 

   Carina Lupp 

   Laura Hartken 

   Judith Helmer 

Westfälische Vereinsmeisterschaft - Springen 

1. Reitverein Rhede-Krommert e. V. 

 Reitlehrer:  Gerd Könemann 

 Reiter/Innen:  Yannick Busch 

   Christopher Kläsener 

   Lara Könemann 

   Marcel Scherbenberg 

2. Reitverein Handorf-Sudmühle e. V. 

 Reitlehrer:  Philipp Hartmann 

 Reiter/Innen:  Andrea Hoppe 

   Gregor Bensmann 

   Katharina Kuhsträter 

   Kim Rademacher 

3. Reitverein Fritz Sümmermann Fröndenberg e. V. 

 Reitlehrer:  Anika Dieckers 

 Reiter/Innen:  Elena Bröckmann 

   Leah Bröckmann 

   Carina Schlief 

   Lara Weber 
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Westfälisches Mannschaftschampionat der Vierkämpfer  

1. KRV Coesfeld II 

 Reitlehrer:  Maria Terbrack 

 Reiter/Innen:  Hannah-Maria Wilhelms 

   Leonie Schürmann 

   Antonia Wendel 

   Jana Pölling 

2. KRV Steinfurt II 

 Reitlehrer:  Reinhold Schulze Westerhoff 

 Reiter/Innen:  Alexander Grewe 

   Jette Friedrichs 

   Laurien Hawerkamp 

   Jule Roß 

3. KRV Borken I 

 Reitlehrer:  Hubert Teworte 

 Reiter/Innen:  Laura Keppelhof 

   Pia Fischer 

   Kim Sparwel 

   Theresa Willing 

Westfälische Meisterschaften der Fahrer/innen 

Einspänner-Nachwuchschampionat 

Ponys 

1. Stefan Beckmann Kutschenclub Altberge e.V. 

2. Marina Wördemann Fahrsportfreunde Ostenfelde e.V. 

3. Rica Rethmeier RFV "von Lützow" Herford e. V. 

Zweispänner-Nachwuchschampionat 

Ponys 

1. Alexander Wiederhold RV "St. Martin" Greven-Bockholt e. V. 

2. Janina Diemers RV "St. Martin" Greven-Bockholt e. V. 

3. Henrik Timmer Märk. RFV Haßlinghausen e. V. 

Meisterschaft - Einspänner 

Pferde 

1. Klaus Tebbe  ZRFV Neuenkirchen e. V. 

2. Madeleine Hartmann Fahrsportfreunde Ostenfelde e.V. 

3. Peter Reibrich RFV Nordwalde e. V. 
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Ponys 

1. Sandra Schäfer RFV Nordwalde e. V. 

2. Peter Reibrich ZRFV Coesfeld-Lette e. V. 

3. Sabine Lehrter  ZRFV Dörenthe e.V. 

Meisterschaft - Zweispänner 

Pferde 

1. Eva-Maria Telaar  RFV Alt-Marl e. V. 

2. Franz Weitkamp RFV Wettringen e.V. 

3. Josef Stückerjürgen RFV Hollen e.V. 

Nordrhein-Westfälische Meisterschaften der Fahrer/i nnen 

Einspänner 

Pferde 

2. Klaus Tebbe ZRFV Neuenkirchen e. V. 

 

Ponys 

1. Andreas Pues-Tillkamn RV Lienen e.V. 

2. Patrick Hanisch RZFV Ennigerloh-Neubeckum e.V. 

3. Daniela Menke RV Altes Amt Dielingen e.V. 

Zweispänner  

Pferde 

1. Marion Pleie ZRFV Riesenbeck e. V. 

2. Eva Maria Telaar RV Alt Marl e. V. 

3. Michael Kosmann Pf. Ennigerloh e.V. 

 

Ponys 

1. Dieter Baackmann RFV Emsdetten e. V. 

2. Andre Greiling RFV Emsdetten e. V. 

3. Michael Gausepohl RV Gustav Rau Westbevern e.V. 

Vierspänner 

Ponys 

1. Tobias Bücker RFV Emsdetten e. V. 

2. Martin Thiemann RV St. Georg Saerbeck e.V. 

3. Michael Bügener RFV Emsdetten e. V. 

Westfälische Meisterschaften im Distanzreiten 

Pferde  Ponys 

1. Daria Strate-Welzel 1. Mandy Roesler 

2. Stefan Mönninghoff 2. Marie-Corinna Brockob 
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3. Melanie Hartmann 3. Jolien Kerssenfischer 

Nordrhein-Westfälische Meisterschaften im Distanzre itern 

Pferde 

3. Nicole Katemann 

Nordrhein-Westfälische Meisterschaften im Distanzfa hren 

1. Markus Schürmann 

2. Freia Schultz-Friese  

3. Peter Tüttenberg 

Westfälische Meisterschaften im Westernreiten 

Jugend LK 2/1 B: 

Trail:  Annika Luhmann mit SC Golden Skipper 

Western Horsemanship: Christina Schmitt mit My Skippa Dandy Dawn 

Western Pleasure: Marit Heinicke mit Pretty Top Kiss 

Reining:  Jan Niklas Barre mit Skari Little Lena 

Superhorse: Lina Paßgang mit Shades of Fury 

Showmanship at Halter: Jane Hoffmann mit Big Tip 

Western Riding: Jan Niklas Barre mit Skari Little Lena 

Junior-Klassen:  

Trail:  Nicole Jeske mit Mr Late Nite 

Western Pleasure: Anna Niemietz mit Miss Jacflash Mccue 

Reining:  Albert Schulz mit SR Sunrays Best Girl 

Western Riding: Diana Royer mit N American Idol 

Senior-Klassen: 

Trail:  Rebecca Schwarzburger mit My Skippa Dandy Dawn  

Western Horsemanship: Rebecca Schwarzburger mit My Skippa Dandy Dawn  

Western Pleasure: Rebecca Schwarzburger mit My Skippa Dandy Dawn 

Showmanship at Halter: Michaela Morhauer mit Kishas Skip 

Reining:  Albert Schulz Junior mit Jacs Skyslider 

Superhorse: Ann-Katrin Schulz mit SR Peppy Dun Badger 

Senior Western Riding: Rebecca Schwarzburger mit My Skippa Dandy Dawn 

Erfolge im Jugendbereich 

Deutsche Meisterschaften 

Dressur / Junioren  

2. Bianca Nowag  RFV Ostbevern e.V. 

3. Vivien Scheve RFV Dormund-Barup e.V. 
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Dressur /Junge Reiter 

2. Petra Middelberg RV Lienen e.V. 

Vielseitigkeit / Junioren 

2. Lisa-Marie Förster RFV Ahlen e.V. 

3. Julia Füntmann ZRFV Lützow Selm Bork Olfen e.V. 

Springen / Ponys 

1. Lars Volmer  ZRFV Legden e.V. 

Fahren / Pony-Einspänner 

1. Kerstin Möllers RFV Emsdetten e.V. 

2. Antonius Neu FRV Wettringen e.V. 

Fahren / Pferde-Einspänner 

1. Madeleine Hartmann Fahrsportfreunde Ostenfelde e.V. 

Voltigieren / Junioren   

1. Gianna Meier RFZV "St. Hubertus" Herne-Bochum-Gerthe e. V. 

Westernreiten / Jugend 

LK 2/1 B: 

Reining: 

2. Jan Niklas Barre 

Trail: 

1. Mara Stucki Mannschaftswertung  

Western Pleasure: 

2. Lina Paßgang Mannschaftswertung 

Showmanship at Halter: 

2. Lina Paßgang 

Europameisterschaften: 

Dressur / Junioren 

2. Vivien Scheve RFV Dortmund-Barup e.V.   Einzel 

2. Vivien Scheve RFV Dortmund-Barup e.V.   Kür 

2. Vivian Scheve RFV Dortmund-Barup e.V.   Mannschaftswertung 

2. Bianca Nowag RFV Ostbevern e.V.    Mannschaftswertung 

Springen / Pony 

2. Marie Schulze-Topphoff RFV Roxel e.V.    Mannschaftswertung 

2. Lars Vollmer ZRFV Legden e.V.    Mannschaftswertung 
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Voltigieren / Junioren  .  

1. Gianna Meier RFZV "St. Hubertus"    Juniorengruppe 

  Herne-Bochum-Gerthe e. V.     

Fahren / Junioren 

3. Kerstin Möllers RFV Emsdetten e.V. 

Fahren / Junge Fahrer 

2. Rica Rethmeier RFV "von Lützow" Herford e. V.  Mannschaftswertung 

  

Erfolge Reiter und Fahrer im Seniorenbereich 

Deutsche Meisterschaften  

Dressur / (Grand Prix Special)  

1. Helen Langehanenberg RV St. Georg Münster e.V. 

Dressur / (Kür)  

1. Helen Langehanenberg RV St. Georg Münster e.V. 

Springen / Damen  

2. Kathrin Müller ZRFV Voßwinkel e.V. 

Vielseitigkeit  

2. Ingrid Klimke RV St. Georg Münster e.V. 

Voltigieren 

1. Christine Kuhirt RV St. Hubertuns Herne Bochum Gerthe e.V. 

Deutsche Meisterschaften Pferde - Einspänner 

1. Christoph Dieker ZRFV Gescher e.V.     Einzelwertung 

1. Christoph Dieker ZRFV Gescher e.V.     Mannschaftswertung 

1. Klaus Tebbe ZRFV Neuenkirchen e.V.   Mannschaftswertung 

1. Peter Reibrich FSG Westfalen e.V.    Mannschaftswertung 

Deutsche Meisterschaften Ponys - Einspänner 

1. Patrick Hanisch RZFV Ennigerloh-Neubeckum e.V.  Einzelwertung 

Deutsche Meisterschaften Ponys - Zweispänner 

2. Christof Weihe Pferdesportgem. Gewe Minden e.V.  Einzelwertung 

Deutsche Meisterschaften Ponys - Vierspänner 

2. Tobias Bücker RFV Emsdetten e.V.    Mannschaftswertung 
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2. Michael Bügener RFV Emsdetten e.V.    Mannschaftswertung 

2. Martin Thiemann RV St. Georg Saerbeck e.V.   Mannschaftswertung 

Deutsche Meisterschaften der Fahrer mit Behinderung  

1. Heiner Lehrter RV Ibbenbüren e.V. 

3. Markus Beerhues RFV "St. Georg" Wadersloh e.V. 

Deutsche Meisterschaften Westernreiten 

Westen Pleasure Senior 

3. Anna Lena Drost       Mannschaftswertung 

Deutsche Meisterschaften Distanzreiten 

3. Bernhard Dornsiepen  

Weltmeisterschaften 

Weltmeisterschaften der Einspänner 

1. Christoph Dieker ZRFV Gescher e.V.     Einzelwertung 

1. Christoph Dieker ZRFV Gescher e.V.     Mannschaftswertung 

Olympische Spiele 

Dressur  

2. Helen Langehanenberg RV "St. Georg" Münster e.V.  Mannschaftswertung 

Vielseitigkeit 

1. Ingrid Klimke RV "St. Georg" Münster e.V.  Mannschaftswertung 

1. Dirk Schrade Landl. ZRFV Volmarstein e.V.  Mannschaftswertung 

Weitere Wettkämpfe auf Bundesebene 

‘Preis der Besten’ - Springen / Junge Reiter 

1. Leonie Jonigkeit RV St Hubertus Wolbeck e.V. 

‘Preis der Besten’ - Springen / Children 

2. Philipp Schulze Topphoff RFV Roxel e.V. 

‘Preis der Besten’ - Vielseitigkeit  

3. Josephine Wilms ZRFV Lützow Selm Borg Olfen e.V. 

‘Preis der Besten’ - Voltigieren Junioren 

1. Gianna Meier   RV St. Hubertus Herne Bochum Gerthe e.V. 

 

 



45 
 

Bundesvierkampf ´Deutschlandpreis der Vierkämpfer` 

Mannschaftswertung - Mannschaftsführerin: Christa Middendorf 

1. Westfalen  

    Laurien Hawerkamp 

    Jana Pölling 

    Laura Keppelhoff 

    Anna Reckmeyer 

Einzelwertung: 

1. Laurien Hawerkamp 

2. Jana Pölling 

Bundeswettkampf der Vielseitigkeitsreiter 

Einzelwertung - Mannschaftsführer: Peter Müller 

1. Christin Möllers  

Bundesweiter M-Team Cup 

3. RFV Ravensberg e.V. 

Bundesweiter Doppel- Cup 

2. Sabrina Vogelsang und Lena Frommer  Longenführer: Theo Hölscher  

Bundesnachwuchschampionat der Vierkämpfer 

Mannschaftswertung - Mannschaftsführerin: Christa Middendorf 

1. Westfalen  

    Friederike Unterkircher 

    Anika Krimpmann 

    Annika Bergmeier 

    Johanna Schulze Thier 

Einzelwertung: 

1. Friederike Unterkircher 

Bundesnachwuchschampionat der Junioren-Vielseitigke it ´Pferde` 

Mannschaftswertung - Mannschaftsführerin: Jutta Briel 

1. Laura Hartken Rose Garden 

1. Hella Meise First Flight´s Beauty 

1. Kristina Weitkamp Leading Edge 

1. Hannah Sprenger Lasse 

1. Yvonne Brüggemann Montelino 

Bundesnachwuchschampionat der Ponyreiter-Vielseitig keit  

Mannschaftswertung - Mannschaftsführer: Anna Schulze Zurmussen 

2. Linda Förster Dream Star 
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2. Amelie Helmer Nabur 

2. Anna Wieler Rocko Goldstar 

2. Julian Wippermann Chessy 

2. Franziska Keute Novedana 

Bundesnachwuchschampionat der Junioren-Dressur 

1. Marie-Claire Pöppelmann RV Nottuln  e. V. 

3. Hannah Hafkemeyer RFV Havixbeck-Hohenholte e. V. 

Bundesnachwuchschampionat der Junioren - Springen 

1. Tobias Weber ZRFV Voßwinkel e.V. 

2. Marie Schulze Topphoff RFV Roxel e.V. 

Bundesnachwuchschampionat der Ponyreiter- Springen 

1. Lea Ercken LRFV Recklinghausen e.V. 

Bundesnachwuchschampionat - Pony-Einspänner (U16) 

3. Elena Baackmann RFV Emsdetten e.V. 

Bundesnachwuchschampionat - Pony-Zweispänner (U16) 

1. Alexander Wiederhold RV "St. Martin" Greven-Bockholt e.V. 

 

(Länderpokal) 

1. Elena Baackmann RFV Emsdetten e.V.  

1. Henrik Thiemann RV "St. Georg" Saerbeck e.V. 

1. Alexander Wiederhold RV "St. Martin" Greven-Bockholt e.V. 

Goldene Schärpe – Deutschlandpreis der Ponyreiter 

2. RFV Ostbevern e.V. – Mannschaftsführer/in: Hugo Lackhove 

Inga-Christin Baalmann Sugar-Low 

Marina Leimkühler Biggi 

Kim Riegelmeier Nemo 

Anna Wieler  Rocko Goldstar 

Antonia Boensma Rosenstolz 

3. RV "St. Georg" Saerbeck e. V. – Mannschaftsführer/in: Rainer Nottmeier 

Anna Huge sive Huwe Bonfire 

Josefine Hölscher Nemo 

Julina Liebrecht Donna 

Michelle Saminsky Nesquick 

Josefine Börgel Moses 

Einzelwertung 

1. Josefine Hölscher Nemo 
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Goldene Schärpe – Pferde 

Einzelwertung 

1. Hannah Sprenger Lasse 

8. Ehrungen  

Ehrennadel 

Harms, Klaus (Hiddenhausen) 

Freiherr Heereman von Zuydtwyck, Constantin (Hörstel) 

Silberne Verdienstplakette (PV)  

Knöbel, Werner (Rheda-Wiedenbrück) 

Schröder, Heide (Bad Salzuflen) 

Bronzene Verdienstplakette (PV)   

Brocks, Karl (Waltrop) 

Budde, Heinrich-Wilhelm (Iserlohn) 

Peiler, Heinz (Hamm) 

Rippert, Marion (Herzebrock-Clarholz) 

Schäfers, Marita (Warbug) 

Ehrenurkunde (PV)  

Diegner, Helga (Steinfurt-Borghorst) 

Haselon, Rudolf (Sendenhorst) 

Husemann, Wilhelm (Lübbecke) 

Klein, Hans-Otto (Siegen) 

Mülders, Eckhard (Hamm) 

Otte-Wiese, Franz-Josef (Sundern) 

Rohmann, Johannes (Gelsenkirchen) 

Sauer, Ulrich (Meschede) 

Timpe, Michael (Hattingen) 

PV-Trainer-Medaille - Bronze  

Richter, Angelika (Münster) 

Schünemann, Jürgen (Minden) 
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9. Sitzungen der Verbandsorgane/Ausschüsse/Arbeitsk reise 

Verbandsausschuss-Sitzung  

 21. März 2012 in Riesenbeck 
 

 

Arbeitskreis der Vorsitzenden und Geschäftsführer d er KRV  

 24. September 2012 in Münster 

Verbandsjugendtag  

 13. März 2012  in Münster 

KLW-Sitzungen  

 30. Januar 2012 in Münster 

 22. Oktober 2012 in Münster 

Arbeitskreis Turnierrichter „Reiten“  

 22. Mai 2012 in Bönen 

 02. Juli 2012 in Münster 

 17. September 2012 in Bönen 

Präsidiumssitzungen  

 15. Februar 2012 in Münster 

 27. Juli 2012 in Münster 

 29. November 2012 in Münster 

Jugendvorstandssitzungen  

 9. Februar 2012 in Münster 

 8. Oktober 2012 in Münster 

Ausschuss ‘Leistungssport’  

 15. November 2012 in Münster 

Ausschuss ‘Ausbildung’  

 24. Januar 2012 in Münster 

 19. März 2012 in Münster 

 21. Mai 2012 in Münster 

 07. August 2012 in Münster 

 10. Oktober 2012 in Münster 

Ausschuss ‘Breitensport, Vereine und Betriebe’  

 19. Januar 2012 in Münster 

Ausschuss Breitensport und Ausschuss Mitgliederentw icklung und –stärkung 

 21. Juni 2012 in Münster 

Disziplinbeirat ‘Fahren’  

 11. Oktober 2012 in Hamm 
 22. November 2012 in Westbevern 



49 
 

Disziplinbeirat ‘Dressur’  

 22. Mai 2012 in Münster 

 25. September 2012  in Münster 

Disziplinbeirat ‘Springen’  

 05. Juni 2012   in Münster 
 14. Juli 2012 in Freudenberg 

 15. Juli 2012 in Freudenberg 

 04. Oktober 2012 in Münster 

Disziplinbeirat ‘Vielseitigkeit’  

 29. April 2012 in Velen 

 11. Oktober 2012 in Unna 

Disziplinbeirat ´Voltigieren` 

 25. April 2012 in Münster 

 10. Oktober 2012 in Münster 

 17. Oktober 2012 in Münster 

Arbeitskreis ‘Pferdebetriebe`  

 11. Januar 2011 in Münster 

Arbeitskreis ‘Parcoursgestaltung  

 23. Oktober 2012 in Münster 

Ressort Kommunikation und Information 

 29. März 2012 in Münster 

 16. Juli 2012 in Münster 

 6. November 2012 in Münster 

Ressort Sport und Gesundheit 

 8. Februar 2012 in Münster 

 4. September 2012 in Münster 

 13. November 2012 in Münster 


